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Bad Homburg, den 8. Dezember 1949 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Anfrage Nr. 9 der Abgeordneten Dr. Wuermeling 
und Genossen wegen der Saarpensionäre und Saar- 
rentner im Bundesgebiet - Nr. 222 der Drucksachen - 


Die vorbezeichnete Anfrage wird von mir wie folgt beantwortet: 

Die Überweisung von Pensionen und Renten zwischen Frankreich 
und dem Saargebiet einerseits und der Bundesrepublik Deutschland 
andererseits kann nach dem deutsch-französischen Zahlungsabkommen 
erfolgen, soweit die zuständige Devisenbehörde die Überweisungen 
im Einzelfalle genehmigt. Das für die Erteilung der Genehmigung 
zuständige Office des Changes in Saarbrücken hat jedoch die Ge- 
nehmigungserteilung im allgemeinen abgelehnt; die Ursache dürfte 
darin zu finden sein, daß die Gegenseitigkeit bisher nicht verbürgt ist. 

Deutscherseits besteht ein Interesse, daß die Zahlungen in beiden 
Richtungen durchgeführt werden. Die Angelegenheit wird deshalb 
Beratungsgegenstand der gegenwärtig in Paris stattfindenden deutsch- 
französischen Handeisbesprechungen sein, wobei versucht werden 
wird, sie im Interesse der im Bundesgebiet lebenden Pensionäre und 
Rentenempfänger aus dem Saargebiet zu regeln. 

Über die in der Anfrage Nr. 9 behaupteten Sonderregelungen ein- 
zelner Länder ist mir nichts bekannt. Das zweifellos am meisten 
betroffene Land Rheinland-Pfalz ist vielmehr erst am 3. November 
1949 bei der Bank deutscher Länder wegen Regelung der Frage vor- 
stellig geworden. 

Sollte das Office des Changes in Einzelfällen die Genehmigung für 
einen Teiltransfer erteilt haben, so dürften Beschwerden über einen 
ungünstigen Umrechnungskurs auf dem im Verhältnis zu anderen 
Währungen hohen Kurse der D-Mark beruhen, der sich aus ihrer 
Wertfestsetzung zum US-Dollar ergibt; weiterhin dürften die nied- 
rigeren Lebenshaltungskosten im Saargebiet den Eindruck eines un- 
günstigen Umrechnungskurses entstehen lassen, da das im Saargebiet 
gegebene Existenzminimum die Höhe der zum Transfer freigegebenen 
Beträge beeinflussen wird. 
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